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	Als der Hochwohledle und Wohlgelahrte Herrn Johann Anastasius Grulich aus Freyberg der Gottesgelahrheit eifrigst Beflissener am 17. des Weinmonats 1758. die höchste Würde in der Weltweisheit rühmlichst erlangte erinnerte sich der ebenfalls von funfzig Jahren erhaltenen Magisterwürde und stattete zugleich seinen ... Glückwunsch in folgenden Zeilen ab M. Johann George Lieberwirth fünfter Kollega an hiesiger Stadtschule
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